
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2023 (00:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr.2

DJK Blau-Weiß Münster III : GSV Gundernhausen II 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 Uhr

4:9-Niederlage für den GSV Gundernhausen II bei der DJK 
Blau-Weiß Münster III

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 traf die Mannschaft der DJK Blau-Weiß Münster III am
vergangenen Donnerstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des GSV Gundernhausen II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Ronja Löbig. Garant für diesen Heimspielsieg war Uli
Breitwieser, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die DJK
Blau-Weiß Münster III dieses Match mit 2 und der GSV Gundernhausen II mit 4 Ersatzspielern
bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beißmann / Löbig
bezwangen Windemut / Klippel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Völlig
überlegen agierten Beißmann / Löbig hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Frank / Löbig die Gastspieler Leber / Rösel in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Breitwieser / Wade machten mit Schacker / Brücher bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Colin Beißmann das
Spiel gegen Christoph Klippel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Andy Frank die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Frank
mit einem 11:0 über Windemut hinwegfegte. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Uli Breitwieser hatte im Spiel gegen Frank Leber am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bemerkenswert war der Verlauf des
ersten Satzes, den Breitwieser mit 11:0 gewann. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Willi Schacker war
für Ronja Löbig schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Michael Löbig bekam
es nun mit Helmut Rösel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Michael
Löbig am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts
für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Dennis Wade die Begegnung mit 1:3 gegen Christian Brücher abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Leider musste Viktor
Windemut am Nachbartisch sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die DJK
Blau-Weiß Münster III. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Andy Frank und Christoph
Klippel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Klippel zu Ende ging. 10:12, 11:6, 11:8, 10:12, 11:8
hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Uli Breitwieser und Willi Schacker die Schläger
kreuzten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2023 (00:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Ronja Löbig gegen Frank Leber bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Ronja Löbig
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht die DJK Blau-Weiß Münster III am 31.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV 1908 Richen, während der GSV Gundernhausen II am 24.03.2023 gegen den
TV 1894 Nieder-Beerbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster III

Doppel: Beißmann / Löbig 1:0, Frank / Löbig 1:0, Breitwieser / Wade 1:0 
Einzel: C. Beißmann 1:1, A. Frank 1:1, U. Breitwieser 2:0, R. Löbig 1:1, M. Löbig 1:0, D. Wade 0:1 

 GSV Gundernhausen II
Doppel: Leber / Rösel 0:1, Windemut / Klippel 0:1, Schacker / Brücher 0:1 
Einzel: V. Windemut 0:2, C. Klippel 2:0, W. Schacker 1:1, F. Leber 0:2, C. Brücher 1:0, H. Rösel 0:1


